
Ausgabe 3/2014

Große Beratungskompetenz

Die Mitarbeiter der DAEX GmbH sind absolute Spezia-
listen in allen Fragen rund um das Dach und den Holzbau. 
Aufgrund langjähriger Berufserfahrung beraten Sie kom-
petent und zeigen Lösungsmöglichkeiten bei schwierigen 
Detailfragen auf. Von der technischen Beratung vor Ort am 
Objekt, der Bedarfsermittlung und Materialauswahl bis hin 
zur Energieberatung bietet die DAEX GmbH Ihnen den 
kompletten Beratungsservice.
________________________________________
 
Komplettes Dach- und Holzsortiment

Die Lieferung des gesamten Daches aus einer Hand ist die 
Zielsetzung der DAEX GmbH. Zum Sortiment gehören 
neben vielen Produkten aus den Bereichen Dach und Fassa-
de auch zahlreiche Produkte aus dem modernen Holz- und 
Innenausbau. Die DAEX GmbH arbeitet mit allen bedeu-
tenden Herstellern der Branche zusammen.
________________________________________
 
Termingenaue Lieferung

Die Zusammenarbeit mit leistungsstarken Logistikunterneh-
men garantieren die pünktliche Anlieferung der bestellten 
Ware.
________________________________________
 
Entsorgungsservice

Die DAEX GmbH bietet die Entsorgung von Baumaterialien 
im Rahmen eines Containerservices an.

Ihre Ansprechpartner im Holzbau

DAEX GmbH
Bedachungs- u. Holzfachhandel
Hans-Böckler-Str. 151
D-50354 Hürth

Telefon:  0 22 33/20 28-0
Fax:        0 22 33/20 28-200
Internet: www.da-ex.de

Unsere Serviceleistungen

Dirk Klapperich

Telefon:  0 22 33/20 28-107
Handy:   0170-83 17 367
Email:     d.klapperich@da-ex.de

Ralph Gläser

Telefon:  0 22 33/20 28-117
Email:     r.glaeser@da-ex.de
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HOLZBAUARTEN
HOLZRAHMEN- ODER HOLZMASSIVBAU?



Holzrahmenbau kann (nicht) jeder

Im Grunde ist die Konstruktion doch 
ganz einfach: Rahmenwerk, Gefach-
dämmung, Beplankungen. Mit ein-
fachsten Werkzeugen zu verarbeiten. 
Das „(nicht)“ in der Überschrift ist aller-
dings berechtigt, denn wir in Deutsch-
land haben ein Problem: Wir müssen 
den Holzrahmenbau erst lernen, denn 
es gibt kein Wissen, das auf Traditionen 
zurückzuführen ist. Erst vor 25 - 30 Jah-
ren begann die Entwicklung in einigen 
wenigen Zimmereibetrieben. Auch ein 
Profizimmerer muss sich den Wandbau 
erst zu eigen machen, sich wirklich mit 
den Details befassen und lernen.

In Deutschland gibt es ein zweites Prob-
lem: Die Gebäude stehen zu tief! Jeder, 
der sich mit dem Sockel befasst hat, 
weiß, der einzig wirksame Schutz ge-
gen von außen eindringendes Wasser ist 
allein eine angemessene Höhe des So-
ckels. Ein trockener „Fuß“ ist für ein Ge-
bäude die Versicherung für ein langes Le-
ben. Das gilt erst recht für den Holzbau. 

Unbedarfte Zimmerer bauen „Quasi-
keller“ und versuchen mit untauglichen 
Werkstoffen abzudichten. Das ist kaum 
dauerhaft und schon gar nicht für ein 
langes Gebäudeleben geeignet. Eine 
vertikale Abdichtung hinter der Sockel-
bekleidung kann im Holzbau nur eine 
zusätzliche Maßnahme sein, nicht aber 
ein Garantieversprechen! Und da sind 
wir schon bei der Kernfrage angekom-
men – dem Feuchteschutz. Es gibt drei 

Themen, die beim Holzrahmenbau be-
sonders aufmerksam verfolgt und auch 
im Vorwege geklärt werden müssen. 
Alle haben mit dem Feuchteschutz zu 
tun. Die Klärung betrifft Planer, Ausfüh-
rende und Bauherren gleichermaßen. 
Hierzu wären Klärungen im Bauvertrag 
sinnvoll. Zimmerer sollten sich nicht 
scheuen dieses einzig wirklich verbind-
liche Instrument für ihre eigene (Ver-
trags-)Sicherheit zu nutzen. Es handelt 
sich um folgende drei Planungsthemen, 
die sich durch Gewerkewechsel als be-
sonders fehlerträchtig herausgestellt 
haben:

1.	 Das Sockeldetail legt die Geländehö-
hen in Bezug auf die Holzkonstrukti-
on und dem fertigen Fußboden fest. 
Dieses Detail gehört als Zeichnung in 
den Bauvertrag. Der Bauherr hat auf 
dieser Grundlage die Außenanlagen 
des Gebäudes herstellen zu lassen.

2. Fenstereinbau: Es ist notwendig, 
dass die Fenster nach RAL-Einbau-
richtlinien montiert werden (Bau-
vertrag). Zusätzlich sollte der Zim-
merer die Fensterbrüstung bei der 
Wandmontage mit einer Abdichtung 
schützen. Man betrachtet die Fens-
terbrüstungen im Holzbau heute 
schon ähnlich wie Flachdächer. Ver-
schattungen können die Dichtungen 
an der Fensterbrüstung zusätzlich 
erschweren und müssen frühzeitig 
im Detail geklärt werden.

3.	Die Fassade als Wärmedämm-Ver-
bundsystem (WDVS) ist eine sen-
sible Lösung, die nach allgemeiner 
bauaufsichtlicher Zulassung herge-
stellt werden muss. Diese Zulassung 
muss zusammen mit den dazuge-
hörigen Verarbeitungsvorschriften 
des Herstellers zum Bestandteil des 
Bauvertrages werden. Die Gewerke-
trennung (Holzbau, Fenster, Fassa-
denputz) darf dieses sensible Sys-
tem nicht zerstören.

Werden für die angesprochenen Pla-
nungsthemen gute Lösungen gefunden, 
dann ist der Feuchteschutz für den Holz-
rahmenbau quasi gelöst. Der richtige 
Wandaufbau (innen OSB, außen Holzfa-
serdämmplatten) gilt als sehr feuchtero-
bust und kann die ansonsten auftreten-
de unplanmäßige Feuchte zuverlässig 
ausgleichen. Die Austrocknungsreserve 
dieser Konstruktion ist sehr hoch.

Fazit	zum	Feuchteschutz	
im	Holzrahmenbau
Der Zimmerer ist der „Chefplaner“ 
für den Feuchteschutz im Holz-
rahmenbau und zuständig für die 
Optimierung der Details. Dies gilt 
erst recht, wenn kein Komplettauf-
trag erteilt wurde. Bei der Gewer-
keteilung ist die Gefahr am größ-
ten, dass der Holzbau Schaden  
erleidet.
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Holzrahmenbau:	
Ausstattung	und	Ablauf	
für	den	Zimmereibetrieb
Holzrahmenbau kann jeder, oder? Nach 
den Fragen des Feuchteschutzes soll 
es nun um die Produktion gehen, den 
Ablauf zwischen Vorfertigung und Mon-
tage. In der Tat gibt es für alle Betriebs-
ausstattungen Lösungen. 

 auf der Baustelle, weil die Vorfer-
tigung nicht lohnt (erschwerte Er-
reichbarkeit mit vorgefertigten Ele-
menten), oder weil der Betrieb keine 
Werkhalle zur Verfügung hat. Um 
dennoch für einen raschen und or-
ganisierten Bauablauf zu sorgen, hat 
der Autor die Segmentfertigung für 
die Baustelle entwickelt.

 Rahmenwerk vorgefertigt, raumseitig 
mit OSB beplankt, ergeben robuste 
Elemente mit einfacher Verbindungs-
mittel- und Verankerungstechnik. Für 
den Einstieg in den Elementbau ist 
dieser Fertigungsgrad zu empfeh-
len und gleichzeitig der Beginn der 
betrieblichen Entwicklung des ele-
mentierten Wandbaus. Eigenüber-
wachung und Ü-Zeichen auf den 
Elementen sind notwendig.

 beidseitig geschlossen, mit verfeiner-
ter Verbindungs- und Verankerungs-
technik. Zusätzlich ist eine Fremd- 
überwachung notwendig, Vertrag 
mit einem akkreditierten Institut. Zwi-
schenstufe zur rationellen Vorfertigung 
und einer kompletteren Lieferung.

 Einbau von Fenstern in der Werkhalle. 
Überwindung der Gewerkeabgren-
zung. Vorteil: die Fenstermontage 
und deren innen- und außenseitigen 
Leibungsanschlüsse müssen nicht 
mehr auf der Baustelle stattfinden. 
Erst hier kann das wirtschaftliche Po-
tenzial der Vorfertigung ausgenutzt 
und die Qualitätssicherung für den 
Holzrahmenbau umfänglich erreicht 
werden. 

Bei aller Unterschiedlichkeit der Me-
thoden gilt, die Qualität des Holzrah-
menbaus wird maßgeblich durch die 
Werkplanung bestimmt. Die sorgfältige 

Vorplanung beschleunigt die Abläufe 
und sichert die Qualität vom Feuchte-
schutz bis zur Statik sowie den Monta-
geabläufen. Detailkenntnisse sind hier-
für unerlässlich. 

Massivholzbau	ist	wirklich	massiv
Massiv bedeutet „voll, fest, schwer“. 
Wer will bestreiten, dass Holz dies nicht 
wäre? Aber es kommen Eigenschaften 
hinzu, die den Unterschied zu anderen 
Baustoffen ausmachen. Holz ist über-
aus tragfähig und dabei noch relativ 
leicht. Es ist ein nachwachsender und 
damit nachhaltiger Rohstoff, der mit 
sehr wenig Energie in der Produktion 
auskommt. Mit der trockenen Bauweise 
kann ein überaus rascher Baufortschritt 
erzielt werden, der durch die Vorfer-
tigung nochmals beschleunigt wird. 
Architekten und Bauherren schätzen 
Holz als den idealen Baustoff für das  
21. Jahrhundert, in dem der Klima-
schutz eine außerordentliche Rolle 
spielt. 

Die Holzbausysteme sind untereinan-
der kombinierbar und deshalb enorm 
flexibel. Tragfähigkeit und Festigkeit, 
wo es gebraucht wird. Materialsparend 
in aufgelösten Konstruktionen. Beispiel: 
Rippenkonstruktionen mit einem Holz-
anteil von unter ~ 10 %, wenn viel Wär-
medämmung untergebracht werden 
soll.
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Ultrasicher: GUTEX Ultratherm
Regensichere Holzfaserdämmplatte für das Steildach

Für besondere Sicherheit und Effektivi-
tät am Dach steht die Unterdeckplatte 
GUTEX Ultratherm. Ihr patentiertes Kan-
tenprofil bietet durch seine Geometrie 
eine höchstmögliche Regensicherheit 
und ist zudem in verschiedenen Dicken 
kombinierbar. Dazu ist GUTEX Ultrat-
herm mit TÜV geprüftem Hagelschutz 
(Hagelschutzklasse HW5) besonders 
robust und kann als Behelfsdeckung 
drei Monate frei bewittert werden. Ei-
nen umfassenden Überblick zu den 
Vorteilen der GUTEX Unterdeckplatte 
bietet die neue Microsite https://ultrat-
herm.gutex.de – ein Besuch lohnt sich.

Die Unterdeckplatte GUTEX Ultratherm 
ermöglicht mit ihrer einzigartigen Nut-
Feder-Verbindung eine maßgenaue 
Verarbeitung und fugenfreie Verlegung. 
Durch die Abschrägung des Kantenpro-
fils behält das Regenwasser bei Bewit-
terung seine sparrenparallele Richtung 
von First bis Traufe bei. Anders als bei 
herkömmlichen Profilierungen dringt 

das Wasser nicht in traufparallele Stö-
ße ein und wird nicht nach links oder 
rechts abgelenkt. Das Ergebnis ist eine 
durchgehende Dachebene, die einiges 
aushält: starker Regen, Wind und Hagel 
sind für GUTEX Ultratherm kein Prob-
lem. Die hohe Regensicherheit besteht 
bereits ab 15° Dachneigung – ohne 
zusätzliches Abdecken oder Abkleben 
der Plattenstöße. Zur Herstellung ei-
ner „naht- und perforationsgesicherten 
Unterdeckung“ gemäß ZVDH-Richtlinie 
müssen die Unterdeckplatten in der 
Dachfläche lediglich fachgerecht inei-
nandergefügt werden. Nageldichtbän-
der unter der Konterlattung zur Verhin-
derung des Feuchteeintritts durch die  
Perforation der Befestigungsmittel sind 
nicht erforderlich.

Dank der Kombinierbarkeit unter-
schiedlicher Dicken – zum Beispiel 
für die oberflächenbündige Überdäm-
mung des Dachvorsprungs – und der 
hohen Maßgenauigkeit lässt sich die 

Unterdeckplatte schnell und einfach 
verlegen, das spart Zeit und senkt die 
Kosten. Als durchgehende Ebene auf 
dem Dach lässt sich GUTEX Ultratherm 
nahezu wärmebrückenfrei verlegen und 
schützt sowohl das Gebäudeinnere als 
auch die Konstruktion. Zugelassen als 
regensichere Unterdeckplatte (UDP-
A) ab 15° Dachneigung ist GUTEX Ul-
tratherm ein wahrer Alleskönner: Die 
Holzfaserdämmplatte sorgt im Neubau, 
Ausbau oder bei der Dachsanierung für 
Behaglichkeit und trotzt dabei auch ex-
tremen Witterungseinflüssen.

Garantierte	Sicherheit	
und	Nachhaltigkeit	
Mit einem Bemessungswert der Wär-
meleitfähigkeit von lediglich 0,044 W/
mK verfügt GUTEX Ultratherm über 
einen hohen Dämmwert; ist winddicht 
und wasserabweisend – aber diffusi-
onsoffen. Die Platte ist in der Größe von 
1.780 x 600 mm und in sieben Dicken 
von 50 bis 160 mm erhältlich. Damit 
eignet sie sich für anspruchsvolle Lö-
sungen beispielsweise in Regionen mit 
strengen Wintern.

Flexibel und schnell in der Anwendung, 
energieoptimiert und ressourcenscho-
nend in der Herstellung – das Däm-
men mit Holzfasern bietet viele Vor-
teile. GUTEX Ultratherm ist natureplus 
zertifiziert. Die strengen Richtlinien des 
Umweltgütesiegels stehen – ganz im 
Sinne von GUTEX – für ganzheitliche 
Nachhaltigkeit. Mit einer Garantiehin-
terlegung beim ZVHD haftet GUTEX zu-
dem im Schadensfall direkt gegenüber 
dem Verarbeiter und steht so als ver-
lässlicher Partner jederzeit an der Seite 
seiner Kunden.

Unternehmensprofil
GUTEX gilt als Pionier der ökologischen 
Dämmung in Europa. Das Schwarzwäl-
der Familienunternehmen mit Sitz in der 
Nähe des Dreiländerecks Deutschland, 
Schweiz, Frankreich begann vor mehr 
als 87 Jahren mit der Produktion von 

Weitere Informationen zum Unter-
nehmen und zu den Produkten fin-
den sich im Internet: www.gutex.de

Die neue Microsite https://ultratherm.gutex.de bietet einen umfassenden Überblick 
zu den Vorteilen der GUTEX Unterdeckplatte. 

Die patentierten Kantenprofile mit Nut und Feder verleihen GUTEX Ultratherm eine au-
ßergewöhnliche Festigkeit und Regensicherheit – in allen Dicken von 50 bis 160 mm.

GUTEX Ultratherm: Die Aufdachdämmung aus Holzfaser lässt sich fugenfrei verlegen und schützt das Dach sicher vor Witte-
rungseinflüssen.

Dämmstoffen aus Holz. Holz, das aus 
nachhaltig bewirtschafteten Wäldern in 
unmittelbarer Nähe des GUTEX Werkes 
stammt. Während sich an der Herkunft 
des Rohstoffes nichts geändert hat, 
werden die Produkte laufend bauphy-
sikalisch und verarbeitungstechnisch 
optimiert. 

GUTEX bietet heute ausgereifte Dämm-
lösungen für Dach, Fassade und Aus-
bau. Sie überzeugen durch nachhalti-
ge Qualität, gesundes Raumklima und 
energetische Effizienz. Das bestätigen 
auch das anerkannte Wohngesund-
heits-Gütesiegel natureplus und das 
europäische Produktqualitätszeichen 
KEYMARK sowie die EMAS-Zertifizie-
rung für vorbildliches Umweltmanage-
ment und das Nachhaltigkeitszertifikat 
PEFC.

Auch unterschiedliche Dämmstärken können Dank des innovativen Nut-/Feder-Pro-
fils kombiniert werden, beispielsweise für die bündige Überdämmung des Dachvor-
sprungs.
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Ultrasicher: GUTEX Ultratherm
Regensichere Holzfaserdämmplatte für das Steildach

Für besondere Sicherheit und Effektivi-
tät am Dach steht die Unterdeckplatte 
GUTEX Ultratherm. Ihr patentiertes Kan-
tenprofil bietet durch seine Geometrie 
eine höchstmögliche Regensicherheit 
und ist zudem in verschiedenen Dicken 
kombinierbar. Dazu ist GUTEX Ultrat-
herm mit TÜV geprüftem Hagelschutz 
(Hagelschutzklasse HW5) besonders 
robust und kann als Behelfsdeckung 
drei Monate frei bewittert werden. Ei-
nen umfassenden Überblick zu den 
Vorteilen der GUTEX Unterdeckplatte 
bietet die neue Microsite https://ultrat-
herm.gutex.de – ein Besuch lohnt sich.

Die Unterdeckplatte GUTEX Ultratherm 
ermöglicht mit ihrer einzigartigen Nut-
Feder-Verbindung eine maßgenaue 
Verarbeitung und fugenfreie Verlegung. 
Durch die Abschrägung des Kantenpro-
fils behält das Regenwasser bei Bewit-
terung seine sparrenparallele Richtung 
von First bis Traufe bei. Anders als bei 
herkömmlichen Profilierungen dringt 

das Wasser nicht in traufparallele Stö-
ße ein und wird nicht nach links oder 
rechts abgelenkt. Das Ergebnis ist eine 
durchgehende Dachebene, die einiges 
aushält: starker Regen, Wind und Hagel 
sind für GUTEX Ultratherm kein Prob-
lem. Die hohe Regensicherheit besteht 
bereits ab 15° Dachneigung – ohne 
zusätzliches Abdecken oder Abkleben 
der Plattenstöße. Zur Herstellung ei-
ner „naht- und perforationsgesicherten 
Unterdeckung“ gemäß ZVDH-Richtlinie 
müssen die Unterdeckplatten in der 
Dachfläche lediglich fachgerecht inei-
nandergefügt werden. Nageldichtbän-
der unter der Konterlattung zur Verhin-
derung des Feuchteeintritts durch die  
Perforation der Befestigungsmittel sind 
nicht erforderlich.

Dank der Kombinierbarkeit unter-
schiedlicher Dicken – zum Beispiel 
für die oberflächenbündige Überdäm-
mung des Dachvorsprungs – und der 
hohen Maßgenauigkeit lässt sich die 

Unterdeckplatte schnell und einfach 
verlegen, das spart Zeit und senkt die 
Kosten. Als durchgehende Ebene auf 
dem Dach lässt sich GUTEX Ultratherm 
nahezu wärmebrückenfrei verlegen und 
schützt sowohl das Gebäudeinnere als 
auch die Konstruktion. Zugelassen als 
regensichere Unterdeckplatte (UDP-
A) ab 15° Dachneigung ist GUTEX Ul-
tratherm ein wahrer Alleskönner: Die 
Holzfaserdämmplatte sorgt im Neubau, 
Ausbau oder bei der Dachsanierung für 
Behaglichkeit und trotzt dabei auch ex-
tremen Witterungseinflüssen.

Garantierte	Sicherheit	
und	Nachhaltigkeit	
Mit einem Bemessungswert der Wär-
meleitfähigkeit von lediglich 0,044 W/
mK verfügt GUTEX Ultratherm über 
einen hohen Dämmwert; ist winddicht 
und wasserabweisend – aber diffusi-
onsoffen. Die Platte ist in der Größe von 
1.780 x 600 mm und in sieben Dicken 
von 50 bis 160 mm erhältlich. Damit 
eignet sie sich für anspruchsvolle Lö-
sungen beispielsweise in Regionen mit 
strengen Wintern.

Flexibel und schnell in der Anwendung, 
energieoptimiert und ressourcenscho-
nend in der Herstellung – das Däm-
men mit Holzfasern bietet viele Vor-
teile. GUTEX Ultratherm ist natureplus 
zertifiziert. Die strengen Richtlinien des 
Umweltgütesiegels stehen – ganz im 
Sinne von GUTEX – für ganzheitliche 
Nachhaltigkeit. Mit einer Garantiehin-
terlegung beim ZVHD haftet GUTEX zu-
dem im Schadensfall direkt gegenüber 
dem Verarbeiter und steht so als ver-
lässlicher Partner jederzeit an der Seite 
seiner Kunden.

Unternehmensprofil
GUTEX gilt als Pionier der ökologischen 
Dämmung in Europa. Das Schwarzwäl-
der Familienunternehmen mit Sitz in der 
Nähe des Dreiländerecks Deutschland, 
Schweiz, Frankreich begann vor mehr 
als 87 Jahren mit der Produktion von 

Weitere Informationen zum Unter-
nehmen und zu den Produkten fin-
den sich im Internet: www.gutex.de

Die neue Microsite https://ultratherm.gutex.de bietet einen umfassenden Überblick 
zu den Vorteilen der GUTEX Unterdeckplatte. 

Die patentierten Kantenprofile mit Nut und Feder verleihen GUTEX Ultratherm eine au-
ßergewöhnliche Festigkeit und Regensicherheit – in allen Dicken von 50 bis 160 mm.

GUTEX Ultratherm: Die Aufdachdämmung aus Holzfaser lässt sich fugenfrei verlegen und schützt das Dach sicher vor Witte-
rungseinflüssen.

Dämmstoffen aus Holz. Holz, das aus 
nachhaltig bewirtschafteten Wäldern in 
unmittelbarer Nähe des GUTEX Werkes 
stammt. Während sich an der Herkunft 
des Rohstoffes nichts geändert hat, 
werden die Produkte laufend bauphy-
sikalisch und verarbeitungstechnisch 
optimiert. 

GUTEX bietet heute ausgereifte Dämm-
lösungen für Dach, Fassade und Aus-
bau. Sie überzeugen durch nachhalti-
ge Qualität, gesundes Raumklima und 
energetische Effizienz. Das bestätigen 
auch das anerkannte Wohngesund-
heits-Gütesiegel natureplus und das 
europäische Produktqualitätszeichen 
KEYMARK sowie die EMAS-Zertifizie-
rung für vorbildliches Umweltmanage-
ment und das Nachhaltigkeitszertifikat 
PEFC.

Auch unterschiedliche Dämmstärken können Dank des innovativen Nut-/Feder-Pro-
fils kombiniert werden, beispielsweise für die bündige Überdämmung des Dachvor-
sprungs.
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Wände aus Brettsperrholz
Wirklich neu an dieser Bauart ist das 
Material. Wandaufbau und Bauverver-
fahren sind mit dem des Betonfertig-
baus vergleichbar. Planer haben kei-
ne Schwierigkeiten Brettsperrholz bei 
Wänden umzusetzen, wenn sie mit dem 
Fertigteilbau bereits Erfahrung haben. 
Auch statisch ist Brettsperrholz ausge-
sprochen leistungsfähig. Dies beweisen 
die ambitionierten „Leuchtturm-Projek-
te“ die über die Gebäudeklasse 5 hin-
aus in die Welt der Hochhäuser reichen.

Geschossdecken:	zurück	zum	Holz
Der Massivholzbau erweitert das Spek-
trum des Holzbaus in ganz wichtigen 
Bereichen. Geschossdecken sind ein 
sehr anschauliches Beispiel. Die Be-
tondecken haben im vergangenen 
Jahrhundert die Holzbalkendecken und 
andere Rippendecken verdrängt. Offen- 
sichtich haben sich Flächenbauteile als 
wirtschaftlicher gegenüber Rippende-
cken erwiesen. 

Derzeit entwickelt sich ein neuer Trend. 
Decken oberhalb des Mauerwerks, dort 
wo der Holzbau beginnt, können sehr 
effizient aus Massivholzelementen ge-
fertigt werden. Die Argumente sind Ge-
schwindigkeit und trockene Bauweise. 
Wer diese Decken einmal verlegt hat, 
weiß die Vorzüge zu schätzen. An der 
„Nahtstelle“ zwischen Mauerwerk und 
Holzbau, sowie bei Dächern mit Abdich-
tungen ist Brettsperrholz unschlagbar. 
Die Planung und Ausführung ist unkom-
pliziert. So gewöhnen sich Architekten 
und Tragwerksplaner sehr schnell an 
diese recht junge Baumethode. Das 
Prinzip ist aus den Flächenelemen-
ten von den Stahlbetonfiligrandecken 
bekannt. Auch die Zimmereibetriebe 
finden mit dem Brettsperrholz den Ein-
stieg in das Bausystem sehr einfach.

Brettsperrholz ist im Grunde schon die 
„3.0-Version“ der Massivholzdecken. 
Es wurden und werden enorme Pro-
duktionskapazitäten aufgebaut, die die 
Bedeutung und die Marktchancen er-
ahnen lassen. Die Ausgangsidee war 
sehr einfach. Wie kann man aus an-
fallenden Sägewerkserzeugnissen ein 
wertvolles Produkt einer Massenan-
wendung machen? Wie kann man aus 

kleinen Querschnitten (Brettern) Großes 
entstehen lassen? Lösung: stelle die 
Bretter aufrecht nebeneinander, befes-
tige die Bretter miteinander (z. B. Nägel) 
und man kann enorme Spannweiten bei 
vergleichsweise kleiner Querschnitts-
höhe erzielen. 

Die „Brettstapelbauweise“ war gebo-
ren. Am Beispiel einer Decke wird die 
Leistungsfähigkeit deutlich. Bei einer 
Spannweite von 4,50 Metern würde 
eine Balkenlage mit dem Querschnitt 
100 x 240 mm im Abstand 60 cm 
plus Beplankung benötigt. Mit einer 
Brettstapeldecke genügt die Höhe von 
140 mm. Trotz des dreifachen Holzbe-
darfs eine wirtschaftliche Alternative. 
Die genagelten Brettstapeldecke dürf-
ten sogar in einer normalen Zimmerei 
hergestellt werden.

Die Idee der „aufrechten Bretter“ wurde 
von der Industrie aufgegriffen und ein 
industrielles Produkt daraus entwickelt 
(„Version 2.0“). Im Herstellungsverfah-
ren sind diese Elemente nichts anderes 
als Brettschichtholz, das profiliert und 
flach liegend ein Flächenbauelement er-
gibt. Bei allen Vorzügen gibt es in dieser 
Variante allerdings einen Nachteil. Es ist 
sehr sorgsam auf den Feuchteschutz 
zu achten, denn bei Auffeuchtung,  

z. B. durch Baufeuchte, droht Unge-
mach durch Quellverformung. Wie viel 
das ist, zeigt folgendes Beispiel: 

 Auslieferungsfeuchte ca. 12 %, die  
auch in etwa der späteren Aus-
gleichsfeuchte im Nutzungszustand 
entspricht. Realistisch ist allerdings 
eine weitere Auffeuchtung in der 
Bauphase um 3 % auf 15 % (Luft-
feuchte während des Bauprozesses 
bei ca. 80 %).

 Daraus entwickelt sich eine Quell-
verformung (2,5 mm pro Meter und 
je 1 % Holzfeuchteänderung): 2,5 x 3  
= 7,5 mm pro einen Meter Decken-
breite. Stramm verlegte Elemente 
würden sich bei einer Gebäudelänge 
von z. B. 10 Metern um mehrere Zen-
timeter in Richtung Giebel bewegen.

Bei Brettsperrholz ist das anders. 
Kreuzweise verleimte Brettlagen „sper-
ren“ die Schwind- und Quellverformung 
ab, auf ein beherrschbares Maß: 0,1 mm  
pro Meter und 1 % Holzfeuchteände-
rung. Das ergibt nach dem oberen Bei-
spiel geringe 0,3 mm statt 7,5 mm pro 
einem Meter Deckenbreite. 

Wie verhält sich Brettsperrholz sta-
tisch? Je nach Hersteller unterscheiden  
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sich die Elemente im Aufbau. Die An-
zahl der Lagen oder Dicke der einzel-
nen Brettschichten werden variiert. Die 
Hersteller stellen jeweils allgemeine 
bauaufsichtliche Zulassungen zur Ver-
fügung, denen die charakteristischen 
Festigkeits- und Steifigkeitswerte zu 
entnehmen sind. Man kann allerdings 
von einer vergleichbaren Dicke der 
Decke ausgehen, im Vergleich zu den 
zuvor genannten Brettschichtholzele-
menten.

Decken,	Dächer	und	Dachterrassen
Die kubischen Bauformen sehen ein-
fach aus, weil alles so schön rechtwink-
lig ist. Allerdings haben es die Details 
in sich. Geschosse springen zurück, 
kragen aus und Dachterrassen sind der 
Renner. All das ist mit Beton schwieri-
ger zu lösen, weil Beton eine Wärme-
brücke ist. Die Betonelemente müssen 
aufgrund der hohen Wärmeleitfähigkeit 
allseitig mit Hartschaum gedämmt wer-
den. Brettsperrholz hat diese Schwie-
rigkeiten nicht, weil Holz bereits ein 
hinreichender Dämmstoff ist. Nur ca. 
drei- bis viermal mehr Wärme wird 
durch Holz geleitet gegenüber einer 
Hochleistungsdämmung. Bei Beton ist 
es der 50-fache Wert. Somit kann sich 
die Architektur mit Bauteilen aus Brett-
sperrholz gestalterisch frei entfalten.

Optionen	für	die	Geschossdecke
Der Keller oder die Sohlplatte sind 
selbstverständlich mineralisch gebaut 
(Beton). Auch das untere Geschoss 
kann aus Mauerwerk erstellt sein. Ge-
rade bei Hanglagen oder tiefliegenden 
Gebäuden ist eine fachgerechte Ge-
bäudeabdichtung unumgänglich. Für 
die weiteren Geschossdecken gibt es 
je nach Anforderung zwei Alternativen 
aus Holz:

 Massivholzdecke, bei Dachterrassen 
mit verspringender Decke, bei aus-
kragenden Geschossen oder Staffel-
geschossen. Oder wenn es schnell 
und trocken sein soll.

 Holzbalkendecke, als Installations-
ebene z. B. für Lüftungsleitungen, 
ebenfalls als trockene und schnelle 
Bauart.

Massivholzbau:	Ausstattung	und	
Ablauf	für	den	Zimmereibetrieb
Der Massivholzbau bietet für Zimme-
reibetriebe neue Chancen, ohne dass 
der Betrieb in Gerätschaften und be-
sondere Fahrzeuge investieren müss-
te. Die Bauteile werden zugeschnitten 
direkt an die Baustelle geliefert. Beim 
Einsatz eines geliehenen Mobilkranes 
bestehen logistisch keine An-
forderungen. Für den Betrieb 
liegt die Konzentration auf der 
fachgerechten Werkplanung mit 
der Klärung aller Details. Auch 
die Tragwerksplanung wird oft 
durch das Herstellerwerk 
übernommen.

Der Holzrahmenbau kann sehr einfach 
mit dem Holzmassivbau kombiniert 
werden. So können im Zimmereibetrieb 
die Wände als Holzrahmenbau gefer-
tigt werden. Alle horizontalen Bauteile 
hingegen können in der Variante Brett-
sperrholz fertig und just in time bezo-
gen werden. 

Fertigung an zwei Orten ist heute 
schon gängige Praxis und beschleu-
nigt die Bauabläufe zusätzlich. 
Wichtig ist, dass die Detailplanung 
in einer Hand bleibt und versiert 

abgestimmt werden.
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Große Beratungskompetenz

Die Mitarbeiter der DAEX GmbH sind absolute Spezia-
listen in allen Fragen rund um das Dach und den Holzbau. 
Aufgrund langjähriger Berufserfahrung beraten Sie kom-
petent und zeigen Lösungsmöglichkeiten bei schwierigen 
Detailfragen auf. Von der technischen Beratung vor Ort am 
Objekt, der Bedarfsermittlung und Materialauswahl bis hin 
zur Energieberatung bietet die DAEX GmbH Ihnen den 
kompletten Beratungsservice.
________________________________________
 
Komplettes Dach- und Holzsortiment

Die Lieferung des gesamten Daches aus einer Hand ist die 
Zielsetzung der DAEX GmbH. Zum Sortiment gehören 
neben vielen Produkten aus den Bereichen Dach und Fassa-
de auch zahlreiche Produkte aus dem modernen Holz- und 
Innenausbau. Die DAEX GmbH arbeitet mit allen bedeu-
tenden Herstellern der Branche zusammen.
________________________________________
 
Termingenaue Lieferung

Die Zusammenarbeit mit leistungsstarken Logistikunterneh-
men garantieren die pünktliche Anlieferung der bestellten 
Ware.
________________________________________
 
Entsorgungsservice

Die DAEX GmbH bietet die Entsorgung von Baumaterialien 
im Rahmen eines Containerservices an.

Ihre Ansprechpartner im Holzbau

DAEX GmbH
Bedachungs- u. Holzfachhandel
Hans-Böckler-Str. 151
D-50354 Hürth

Telefon:  0 22 33/20 28-0
Fax:        0 22 33/20 28-200
Internet: www.da-ex.de

Unsere Serviceleistungen

Dirk Klapperich

Telefon:  0 22 33/20 28-107
Handy:   0170-83 17 367
Email:     d.klapperich@da-ex.de

Ralph Gläser

Telefon:  0 22 33/20 28-117
Email:     r.glaeser@da-ex.de
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